
In dieser Frage zeigen sich jedoch sowohl die Koalitions- als 
auch die Oppositionsparteien einig, dass ein zweites 
Kernkraftwerk für die zukünftige Sicherung der 
Energieversorgung in Slowenien unerlässlich sei. 

Slowenien wird über AKW abstimmen 

(Auszugsweise aus: volksgruppen.orf.at/slovenci/meldungen, 24.5. 2024) 

(…) 

Das slowenische Parlament hat am Donnerstag beschlossen, eine 
Volksbefragung über den Bau eines neuen Atomkraftwerks abzuhalten. Alle 
Parlamentsparteien mit Ausnahme der mitregierenden Linken stimmten für 
die Ausführung des konsultativen Referendums. Laut früheren 
Ankündigungen soll es Ende November abgehalten werden. 

Fast vollständige parteiübergreifende Unterstützung 

Die Abhaltung einer Volksbefragung wurde mit 71 zu sechs Stimmen 
angenommen. Eine derartige fast vollständige parteiübergreifende 
Zustimmung ist im slowenischen Parlament selten. In dieser Frage zeigen 
sich jedoch sowohl die Koalitions- als auch die Oppositionsparteien einig, 
dass ein zweites Kernkraftwerk für die zukünftige Sicherung der 
Energieversorgung in Slowenien unerlässlich sei. Die Befürworter des 
neuen AKW sind für einen Mix aus Atomkraft und erneuerbaren 
Energiequellen. Der Referendumsantrag wurde von vier der insgesamt fünf 
Parlamentsparteien gemeinsam eingebracht. 

 


